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Vorwort

Mit diesem Buch soll versucht werden, dem Leser einen
komprimierten Überblick über den Themenkomplex des
mittelalterlichen Schwertkampfes in Europa in fundierter
Form zu vermitteln.

Daher finden sich hier Informationen zu historischen
Hintergründen genau so wie zu waffentechnischen Details
aber auch zu den bekanntesten Techniken im Schwertkampf
am Beispiel der Techniken zum „Langen Schwert“
aufgeführt.

Dieses Buch versteht sich dabei ausdrücklich nicht als
Lehrbuch für die Ausbildung zu Schau- oder Freikampf am
Schwert.

Auch wird die Übersicht der mittelalterlichen Quellen zur
Fecht-Literatur den strengen wissenschaftlichen
Anforderungen an eine Forschungsarbeit sicher nicht
gerecht.

So versteht sich dieses Werk aber auch nicht. Es soll dem
interessierten Leser einen Einstieg in die komplexe Materie
verschaffen und so die Möglichkeit bieten, sich mit dem
einen oder anderen Schwerpunkt, sei es dem
geschichtlichen Hintergrund, seien es die Techniken im
Schwertkampf anschließend intensiver zu beschäftigen.


